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gefchloflen. 17. Der Sipfel des Berges — gefunfelt. 18, Der
Schiffer—Hinaufgejchaut;er—nicht die SFeljen gejehen. 19. Der
Sijd — gefhwonmen. 20. Der Keim — geiprofien. 21. Den

Bogel—geflugen. 22. Ih — deutich gelernt. 23, Sch — fran-
züfijg gefprochen. 24. Ih — englijh gelejen. 25. Das Mädchen
—eine Frau geworden. 26. Der Knabe — den Erkfönig gejehen,

Übung 29.
Segen Sie die folgenden Säge in das KBerfelt anfiatt des Präfen8:
1. Sch fühle den Zijd. 2. IH Höre den Vogel. 3. Ich bewege

die Hand. 4. Io firede den Arm. 5. Sch Siine die Thür.
6. SYch lerne deutjdh. 7. I rolle den Ball. 8. Ich fire das
Stäbchen in dazZ Dreieck, 9. Der Schneider macht dem Kock,
10, Die Mutter {Glachtet zwei Hühnchen, 11. Die Uhr zeigt die
Zeit. 12, Der Regenichium fchlißt un8 gegen den Regen.

13. ch werfe den Ball. 14. IM) fange den Ball. 15. ID
biege den Finger. 16. Ih jehe das Gebirge. 17. ch {preche
franzöfijg. 18. X verftehe deutjh. 19. Seh fhreibe den Brief.
20. Ich leje das Buch. 21. Ich gehe an die Thür. 22. Ic fibe
auf dem Stuhl. 23, Die Sonne {Heint. 24 Der Sijg [hvhnumt.
25, Der Schce fällt. 26. Der Winter Kommt, 27, Das Pferd
zicht den Wagen. 28. E83 wird Frühling. 29, 63 ijt Sommer.

30. Sch jtehe *auf, 31. Ih gehe * hinaus, 32. Sch komme
“herein. 33. Die Sonne geht *auf, 34. Die Sonne geht unter.
85, Sch febe den Hut *auf, 36. Ich nehme den Hut *ab. 37. IM
Anüpfe den No Kauf. 38. Io Mhüpfe den Ruck *zu. 39. I
ziche den NRock *an. 40. Ih ziehe den Rock *au8, 41. Die
Sonne jcheint den Schnee von den Bergen weg. 42. Die grünen
Grasjpigen Kommen aus den weiten Halmen * hervor. 43. Die
Anofpen der Bäume brechen *auf, 44. Die jungen Blüttchen
IOauen * durch. 45. Das Bienchen wacht aus dem Schlafe * auf.
46, Das Eis, der Schnee und der Nordwind gehen * fort, 47 Si

fehren Hungrig nach Haufe * zurüc
48, Sh zerjtüre. 4: 7 u werwirre. 50. Ich erfluse Die


